Günther Schäfer und Hans Peter Durst erhalten Auszeichnungen vom Landesverband  NRW und Bund Deutscher Radfahrer
Im Rahmen der Mitgliederversammlung des Landesverbandes NRW am Sonntag den 19.03.2017 wurde Hans Peter Durst vom RuMC Sturm Hombruch für seine großen Erfolge bei den Paralympics 2016 in Rio mit der Ehrennadel in Gold des Radsportverbandes NRW ausgezeichnet.

Günter Schäfer von der OSG Westfalen Dortmund erhielt  die Ehrennadel in Gold des BDR sowie die Ehrenmitgliedschaft im Radsportverband NRW für sein großen Verdienste für den Radsport in Dortmund und ganz NRW. 

Günther Schäfer war u.a. Jahrzehntelang Cheforganisator des  Großen Internationalen Westfalenpreis in Dortmund Brackel. Außerdem war er bis Anfang 2016 als Koordinator für Straßen und Bahnrennen in NRW aktiv. Da Günter Schäfer zurzeit leider erkrankt ist und nicht an der Mitgliederversammlung teilnehmen konnte, erhält er seine Auszeichnungen im Rahmen einer eigenen Feierstunde. 

Gewählt wurde auch noch, der neue Vorstandes des Landesverbandes NRW setzt sich wie folgt zusammen:

Präsident – Bernd Potthoff
Vizepräsident Finanzen – Thomas Peveling
Vizepräsident Marketing & Öffentlichkeitsarbeit – Josef Göttlicher
Vizepräsident Nachwuchs- / Spitzensport – Dr. Jens Hinder
Vizepräsident Freizeitsport – Joachim Herrmann
Vizepräsident Nicht Olympischer Sportarten – Dr. Sven Döring
Vizepräsident Jugendsport und Jugendbildung – Simone Schlösser
Vertreter der Bezirke – Helmut Elfgen
Geschäftsführer – Stefan Rosiejak 

Außerdem wurde nach vielen internen Diskussionen und Sitzungen die neue Satzung des Radsportverbandes NRW verabschiedet. Ausgangspunkt für die neue Satzung war das von der Mitgliederversammlung 2013 ins Leben gerufene „Projekt Stein“, bei dem, in enger Zusammenarbeit mit der Führungsakademie des DOSB, der komplette Verband untersucht und Ideen entwickelt wurden, wie sich der Radsportverband NRW für die Zukunft aufstellen müsse. Die alte Satzung wurde komplett überarbeitet und zukunftsweisende Strukturen in der neuen Satzung verankert. 

